
Kita

Heerstraße



Spielen, lernen, lachen, ausprobieren, Freundschaften 

schließen. Wir sehen die Welt mit den Augen eines Kindes, 

dem Herzen der Eltern und dem Verstand der Pädagogik. 

Diese drei Perspektiven verbinden wir zu einem  

harmonischen Ganzen. Mit genau dieser Haltung  

begleiten wir Ihr Kind bei einem seiner ersten großen 

Schritte: dem Start in die Kita. Wir gestalten diesen  

Weg mit viel Liebe, Geduld und Herzlichkeit.

In der Kita Heerstraße leben wir die Werkstattpädagogik. 

Hier erhält Ihr Kind die Möglichkeit, eigene Begabungen  

zu entdecken und voller Freude neue Wege auszuprobieren. 

Ein besonderer Ort für diese Erlebnisse ist die Natur im 

nahegelegenen „Hahneberg“.

Ein geborgener Ort  
für die Kleinsten 



Was uns besonders macht

	 – Waterkant Werkstattpädagogik 

	 – �Begleitung und Integration bei erhöhtem Förderbedarf
 

	 – �Eingewöhnung nach Berliner Modell  

und partizipativen Modell 

	 – Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit den Eltern

	 – Kita-Sozialarbeit

	 – Kooperationen und Netzwerkarbeit im Stadtteil

	 – Themenorientierte Elterncafés

	 – Sozialraumorientierung

	 – Großer Garten zum Spielen und Verweilen

 



In unseren Räumen schaffen wir eine Atmosphäre der  

Geborgenheit, in der sich Ihr Kind sicher fühlen darf, um  

seine natürliche Neugier ganz frei zu entfalten. Mit insgesamt 

120 Plätzen heißen wir Kinder von der 8. Lebenswoche bis 

zum Schuleintritt herzlich willkommen.

Wir sind überzeugt: Die beste Lernumgebung ist die Natur. 

Deshalb ist die Kooperation mit der Naturschutzstation 

„Hahneberg“ ein fester Teil unseres Alltags. Hier erleben 

wir die Flora und Fauna unserer Gegend mit allen Sinnen. 

Auch über unsere Kita-Tore hinaus sind wir bestens vernetzt. 

Durch die direkte Nachbarschaft zur Grundschule und dem 

dazugehörigen Hort pflegen wir einen engen Austausch, der 

den Übergang in die Schulzeit optimal begleitet.

Ein Raum zum Wachsen  
und Entdecken



Wir glauben fest daran, dass alle Kinder kleine Entdecker:innen 

sind. Deshalb setzen wir auf die offene Werkstattpädagogik 

nach dem Waterkant-Konzept. Ihr Kind entscheidet selbst, 

was es begeistert – ob beim Malen, Bauen, Forschen oder 

Musizieren.

In unserem Atelier, dem Bauraum oder der Tüftler- und  

Forscherwerkstatt gibt es Raum für kreative Experimente 

und eigene Gestaltungen. Dabei bestimmt jedes Kind sein 

eigenes Tempo und seine eigenen Schwerpunkte. Während 

die individuellen Talente im Mittelpunkt stehen, fördern wir 

gleichzeitig soziale Kompetenzen wie Teamfähigkeit und 

Selbstwirksamkeit. 

Selbstbestimmt wachsen: 
Unsere offene  

Werkstattpädagogik





Was macht unsere Kita wenn?

Es zwischen Kindern zu Konflikten kommt?

Konflikte gehören zur Entwicklung dazu. Wir unterstützen 

die Kinder dabei, ihre Gefühle in Worte zu fassen,  

gemeinsam friedliche Lösungen zu finden und so ein  

respektvolles Miteinander zu lernen und zu stärken.

Ein Kind im Kita-Alltag erkrankt? 

Wir informieren Sie sofort. Bis zur Abholung begleiten  

wir Ihr Kind liebevoll und bieten ihm einen geschützten 

Rahmen zum Ausruhen.

Ein Kind immer traurig ist?

Trösten, Dasein und Verstehen stehen an erster Stelle. 

Wir nehmen Gefühle ernst, bieten Rückzugsmöglichkeiten 

oder Ablenkung an und tauschen uns bei Bedarf mit den 

Eltern aus. Dabei beobachten wir aufmerksam, welche  

individuelle Unterstützung jedes Kind gerade benötigt.

Ein „Draußen-Tag“ ansteht und es regnet oder stürmt?

Für uns gibt es kein schlechtes Wetter, sondern nur die  

falsche Kleidung. Wir sind grundsätzlich jeden Tag an der  

frischen Luft. Sollten Wind oder Regen zu stark werden,  

weichen wir in unsere Bewegungs- und Gruppenräume aus 

und gestalten den Tag dort kreativ. Langweilig wird uns nie!



„Große Menschen entstehen 
nicht durch Druck, sondern 
durch Liebe. Denn wer sich 
geborgen fühlt, traut sich,  
die Welt mit Mut und Neugier 
zu entdecken.“
Simone Maul,  
Kita-Leitung


